
Ausflugstipp vom 18.07.2009 

Segway-Cross 

Ein Elektroroller, auf dem man physikalisch gesehen gar nicht stehen kann: Die sogenannten Segways 
haben seit knapp einem Jahr eine Straßenzulassung und werden sogar von einigen Polizeibehören als 
Streifenwagen, zum Beispiel in Fußgängerzonen, eingesetzt. Ganz neu werden im Bergischen Land 
Gelände-Ausflugstouren durch die Wupperberge angeboten. Ein Heidenspaß – der zugegeben etwas 
merkwürdig aussieht. 

Stehplätze während der Fahrt 

Video in der Mediathek 

Eine Gruppe Wuppertaler Studenten fährt heute stehend durchs Bergische Land. Sie haben die Cross-Reifen 
aufgezogen. Die Segway-Roller sind damit wald- und matschetauglich. Doch die zweirädrigen Roller müssen erst einmal 
beherrscht werden. 

Anleitung ist Pflicht 

Trainer Rüdiger Fuhr erklärt der Gruppe die Technik der Gefährte, und wie man sie 
bedient. Das Gleichgewicht halten die Geräte automatisch. Als Studentin Caroline 
Schneiders zum ersten mal drauf steigt, ist alles aber doch ein bisschen wackelig. Jetzt 
macht sie eine Art Führerschein. Gerade mal 30 Minuten soll das dauern. Und tatsächlich:  
Schon nach kurzer Zeit fährt sich’s wie von Geisterhand. 

Patenttechnik aus USA 

Nur dank einer ausgeklügelten Elektronik und zwei Elektromotoren kann so ein Segway 
stabil fahren. Caroline und die anderen Studenten lernen bei maximal 6 km/h – 
Fahrschulgeschwindigkeit. Los geht’s. Wer mitfährt, braucht mindestens einen 
Mofaführerschein, denn die Roller gelten als Kraftfahrzeug – dürfen aber auch auf 
Waldwegen fahren. Die Gruppe macht sich auf den Weg nach Schloss Burg. Quer durch die 
versteckte Idylle im Bergische Land. 

Geländergang ist eingeschaltet 

Inzwischen hat der Trainer die Segways auf Tempo gebracht. 20 km Hochgeschwindigkeit . 
Jetzt kommt richtig Spaß auf. Offroad über Steine, Wurzeln und durch einen kleinen Bach. 
Die Wuppertaler stehen inzwischen richtig sicher. 

Samstag, 18.07.2009, 19:30 Uhr 

Wackelige Geländetour 

Mittwoch, 29.7.2009 
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Das Tagesziel ist jetzt erreicht: Schloss-Burg. Der Ausflug ist zwar nicht ganz billig – eine Stunde Segway-Fahren kostet 
immerhin 30 Euro. Aber das ist einem sicher: Zuschauer, die das merkwürdige Treiben aus sicherer Entfernung 
beobachten. 
 
Die Offroad-Fahrten müssen telefonisch reserviert werden. Maximal können 5 Leute mitfahren. 

Anbieter: 

GHW Segway Bergisch Land 

Kratzberger Straße 10 
42855 Remscheid 
Tel: 02196 / 10 91 
Fax: 02196 / 73 13 68 
mobil: 0175 26 49 53 7 
info@segway-bergisch-land.de 

 
Stand: 17.07.2009

Page 2 of 2Segway-Cross - Ausflugstipp - Serien - Studio Wuppertal - WDR.de

29.07.2009http://www.wdr.de/studio/wuppertal/serien/ausflugstipps/2009/07/segway-cross.html


